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Humor des Auslandes Tl Travaso

Was dem Aal passierte oder: Der Aal der kapitulierte.

gute greunbinneu rourben niematê 3e^
ftnben, fid) fo recht ergiebig auê0ufbrecben,
toenn fie nidjt in ben .Stino gingen

Unb fcbliefjlid) taft but not leaft
Inas ïann man im ,ftino alteê lernen! 2Jcobc,

guten Son, SJtaniercn, gefeüfdjaftlicbe ®e=

toanbtheit, SRebolberfcbicfeen, leiten, feelen»

botte Stugenauffcblägc, Xanten, Ausübung
jeglichen 2porteë, oorjuggtoeife Vojen,
Hüffen nacb alten SRegeln, (Sinfäbeln unb
Surrt)fübrung bon Verbrechen alter Strt,

KAUFLEUTEN
ZÜRICH, Pelikanstraße-Talacker Bekanntes
Restaurant Große u. kleine Gesellschaftssäle

Prima Butterkiiche Sehr gute Weine
Neuer Inhaber: Hans Ruedi

bereu Vefämbfung (Setetttbe); für Samen:
baë Venebmen einer jugeitbttcben Sicbbabe»

rtn, einer Sirne, einer ©alonbame, einer
grau auë bem Volte, Stnroenbung bon
Vuber, ©d)mtnfc unb Sibbeufttft, üßanicure
unb Vebtcure fotoie SJÎaffage, .Viofetterte unb
fJcaibität, Vufentoogen (foferu SDxaterial bor»
banben), Verführung unb Entführung, (£x.=

ftafe, Sefolation, Ohnmächten furj, toaë
©ie toolten unb toaê beê Sernenê Wert ift.
Ser Sino ift baë Vrebier beë mobernett
ÜDtenfcben, unb toenn ©ie bte 2tugen offen
haben, tonnen ©ie ben Slieberfchlag tagtäg*
lid) fehlen gang beftimmt aber an ber

gaënacht, Wenn bie Ébablinê, Vatë unb
Vatacbonê, §aro!b Slotybë unb bie Eotobotjs
bu^enbtoeife herumlaufen.

Tamm febmäben ©ie mir meinen grcttitb

Äino nicht! $cb taffe nichtê auf ihn font*
men, befonbers feit id) unlängft gelefen
habe, bafj ber gilm aud) alë baë einige
Mittel jur Verambfung ber ©eefrant-
h ei t feftgefteUt toorben ift

©etoifj, ber ©eefranïhett! 9ca, loaë fagen
©ie nun'?

Cr n b c

Sa&reörücfbluf
©in oftfc&toeij. Vlatt fchreibt:

£rot| alter 9Jiübe unb alter 3 u 1 u &

hat tun g ift eë aud) im bergaiigeneit
^ahre toieber nicht bortoärts, fonbern
eher r ü à* to ä r t s gegangen."

Jirebëtogif.
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Humor âes ^uslsnâes si 1>svssc>

Was àem ^.al passierte oäsn Der ^.al àer tìaviirtlierie.

gute Freundinnen würden niemals Zeit
finden, sich so recht ergiebig auszusprechen,
wenn sie nicht in den Kino gingen

Und schließlich last but not least

was kann man im Kino alles lernen! Mode,
guten Ton, Manieren, gesellschaftliche
Gewandtheit, Revolverschicßen, Reiten, seelenvolle

Augenaufschlägc, Tanzen, Ausübung
jeglichen Sportes, vorzugsweise Boxen,
müssen nach allen Regeln, Einfädeln und
Durchführung von Verbrechen aller Art,

miHILI»!, ?e!ik-ln->lrsöe-r»>»cller kekîmnte»

I?r!rri!l Lutterkuctie Sedr gute VVeine

deren Bekämpfung (Detektive); für Damen:
das Benehmen einer jugendlichen Liebhaberin,

einer Dirne, einer Salondame, einer
Frau aus dem Bolke, Anwendung von
Puder, Schminke und Lippenstift, Manicnre
und Pédicure sowie Massage, Koketterie und
Naivität, Busenwogen (sofern Material
vorhanden), Verführung und Entführung, Ex-
stase, Desolation, Ohnmachten kurz, was
Sie wollen und was des Lernens wert ist.
Der Kino ist das Brevier des modernen
Menschen, und wenn Sie die Augen offen
haben, können Sie den Niederschlag tagtäglich

sehen ganz bestimmt aber an der

Fasnacht, wenn die Chaplins, Pats und
Patachons, Harold Lloyds und die Cowboys
dutzendweise herumlaufen.

Darum schmähen Sie mir meinen Frennd

Kino nicht! Jch lasse nichts auf ihn
kommen, besonders seit ich unlängst gelesen
habe, daß der Film auch als das einzige
Mittel zur Bekämpfung der Seekrankheit

festgestellt worden ist
l^ewiß, der Seekrankheit! Na, Ivas sagen

Sie nun?

Ende

Jahresrückblick
Ein ostschweiz. Blatt schreibt:

Trotz aller Mühe und aller
Zurückhaltung ist es auch im vergangenen
^ahre wieder nicht vorwärts, sondern
eher rückwärts gegangen."

à'bslogik.
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